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Karl-Peter Sommermann leitete das Forschungsprojekt „Europäisierung und Internationali-
sierung der nationalen Verwaltungen im Vergleich“ (Sommermann/Fraenkel-Haeberle/So-
cher) im Programmbereich „Europäischer Verwaltungsraum“. 

Die nationalen Verwaltungssysteme stehen bei der Implementierung des Unionsrechts unter 
einem steigenden Anpassungsdruck. Wurde das Verwaltungshandeln zunächst zunehmend 
durch materiell-rechtliche Vorgaben des europäischen Unionsrechts und des Völkerrechts 
determiniert, so findet seit den achtziger Jahren des 20. Jahrhunderts verstärkt eine Trans-
formation des Verwaltungsverfahrens und der Verwaltungsorganisation der europäischen 
Staaten durch überstaatliche Impulse statt. Dennoch ist nach wie vor ein unterschiedlicher 
Grad an Implementierung in den Mitgliedstaaten festzustellen. 

Typologisch lassen sich Änderungen, die unmittelbar überstaatlichen Normbefehlen gehor-
chen, von solchen unterscheiden, die Integrationserfordernissen oder gewandelten europa- 
oder völkerrechtlichen Rahmenbedingungen Rechnung tragen, ohne dass ein ausdrücklicher 
Normbefehl vorläge. Im ersten Fall kann man von direkter Europäisierung oder Internationa-
lisierung, im zweiten Falle von indirekter Europäisierung oder Internationalisierung spre-
chen. Phänomene der indirekten Europäisierung sind z.B. funktionelle (etwa auf organisato-
rische Anschlussfähigkeit gerichtete) Anpassungen der Rechtsordnung, die Kohärenz eines 
Rechtsregimes sichernde Spill-over-Effekte, wettbewerbsbedingte Anpassungen und durch 
Verwaltungskooperation und wissenschaftlichen Austausch geförderte Transnationalisie-
rungseffekte.  

Das Projekt hat zunächst Strukturanalysen ausgewählter europäischer Staaten im Hinblick 
auf die unterschiedlichen Ansätze und Effekte der Implementierung des EU-Rechts zum Ge-
genstand. Ins Auge gefasst werden im Hinblick auf ihre prägende Bedeutung für die EU 
Deutschland, Frankreich, Italien und das Vereinigte Königreich. Die auch in Zusammenarbeit 
mit ausländischen Kolleginnen und Kollegen ermittelten Erkenntnisse zu den Implementati-
onsstrukturen und -strategien werden sodann auf der Grundlage eines Vergleichs, der eine 
auf Kommissionsverfahren und Rechtsprechung gestützte Wirkungsanalyse einschließt, ein-
geordnet und bewertet. 

Neben Erkenntnissen über die Reaktionsmuster und Anpassungsstrategien der Staaten sind 
nähere Aussagen zu den Implementationsvoraussetzungen und zum Grad der Konvergenz 
der nationalen Verwaltungs(rechts)systeme zu erwarten. Dabei werden insbesondere nicht 
auf konkrete rechtliche Vorgaben zurückzuführenden Erscheinungsformen indirekter Euro-
päisierung und Internationalisierung von Interesse sein. Im Rahmen eines internationalen 
Symposiums soll die Perspektive auf einen größeren Kreis von Staaten erweitert werden. Ein 
wichtiger Ertrag des Projekts könnte im Übrigen die Sichtbarmachung von Anpassungsoptio-
nen für die Rechtspraxis sein. 
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Aus dem Projekt sind folgende Publikationen hervorgegangen: 
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2020 (im Druck). 

 Sommermann, Karl-Peter, Entwicklungsperspektiven der Verwaltungsgerichtsbarkeit in 
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ana-Urania Galetta), in: Armin von Bogdandy/Peter M. Huber/Lena Marcusson (Hrsg.), 
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